
Am fünften Spieltag der Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar steht für die Handballer des TV 
Bodenheim die erste große Auswärtsfahrt an. Nachdem das Team von Trainer Wolfgang 
Weyell bislang nur im Rheinhessen-Derby bei der SG Saulheim gastierte (31:34), reist der 
TVB am kommenden Sonntag zur HSG Völklingen. Hoffentlich nicht mit im Gepäck werden 
die Bodenheimer ihre Enttäuschung aus der Vorwoche haben, als man gegen die HSG 
Biewer/Pfalzel in eigener Halle mit 29:34 unterlag.  
„Wir müssen und werden in Völklingen eine besser Vorstellung abliefern“, gibt sich TVB-
Betreuer Malte Kreischer dennoch zuversichtlich. „In dieser Liga sind wir gegen keine 
Mannschaft chancenlos. Wenn wir eine Leistung wie in den ersten drei Spielen zeigen, wird 
es auch Völklingen nicht einfach haben.“ Allerdings gehe die HSG aufgrund ihrer personellen 
Möglichkeiten favorisiert in dieses Duell, das um 17.30 Uhr in der Völklinger „Hermann-
Neuberger-Halle“ angepfiffen wird. Die ambitionierte Mannschaft von Trainer Marcus 
Simowski, dessen Ziel zumindest das Erreichen der Meisterschaftsrunde ist, ist gespickt mit 
erfahrenen Akteuren wie den 38-jährigen Routinier Marco Recktenwald, der schon in der 
ersten Bundesliga aktiv war, oder den Neuzugang Marek Staniszewski. Der Pole kam vor der 
Saison aus der höchsten Spielklasse seines Heimatlandes und zeigte beim 34:22-Heimerfolg 
über Ludwigshafen/Oggersheim mit sieben Treffern eine starke Leistung.  
Dass bei der HSG aber noch nicht alles nach Plan läuft, verrät der Blick auf die Tabelle. Die 
Völklinger befinden sich mit 2:4-Punkten auf dem achten und vorletzten Tabellenrang und 
somit zwei Plätze hinter dem TVB (3:5). Denn neben dem 34:22 stehen auch zwei 
Niederlagen zum Saisonstart zu Buche – gegen Friesenheim II (25:38) und in Zweibrücken 
(25:26). „Deshalb wird Völklingen bereits ein wenig unter Druck stehen“, erhofft sich Malte 
Kreischer eine Überraschung seiner Mannschaft. „Natürlich wird es für uns nicht einfach. 
Nach der Partie gegen Biewer/Pfalzel waren die Jungs auf sich selbst sauer und fahren nun 
mit einer gewissen Portion Wut im Bauch zur HSG“, glaubt Kreischer an eine Trotzreaktion 
seines Teams. 
Derweil hoffen die Bodenheimer auf den Einsatz der erfahrenen Rückraum-Akteure Thorsten 
Ohloff und Jens Kreischer, die beide über eine leichte Grippe klagen. Des Weitern fallen die 
Verletzten Matthias Carl und Guido Kerz sowie Urlauber Christian Sell aus.  


